
Neufassung der 
 

Verordnung 
der Stadt Grafing b. München 

über die Freigabe verkaufsoffener Sonntage 
 

vom 25.11.2002 
 

in der Fassung der Änderungsverordnung vom 08.10.2003 
in der Fassung der 2. Änderungsverordnung vom 10.02.2011 
in der Fassung der 3. Änderungsverordnung vom 11.04.2018 

 
Aufgrund des § 14 Abs. 1 Satz 2 des Gesetzes über den Ladenschluss in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 2. Juni 2003 (BGBl. I S. 744), zuletzt geändert durch Artikel 430 der 
Verordnung vom 31. August 2015 (BGBl. I S. 1474) i.V.m. § 11 Delegationsverordnung 
(DelV) vom 28. Januar 2014 (GVBl. S. 22, BayRS 103-2-V), zuletzt geändert durch Verord-
nung vom 20. Februar 2018 (GVBl. S. 54) erlässt die Stadt Grafing b. München folgende  
 

Verordnung: 
 
 

§ 1 
 
Abweichend von der Vorschrift des § 3 Abs. 1 Nr. 1 des Gesetzes über den Ladenschluss 
dürfen Verkaufsstellen im Sinne des § 1 Abs. 1 dieses Gesetzes aus Anlass 
 
1. des traditionellen Frühjahrsmarktes von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr, 
2. der traditionellen Leonhardifahrt von 11.00 Uhr bis 16.00 Uhr, 
3. des traditionellen Herbstmarktes von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
 
geöffnet sein. 
 
 

§ 2 
 
Die Vorschriften der §§ 14 Abs. 1 Satz 2, § 17 Abs. 3 und § 21 Abs. 1 Nr. 2 des Gesetzes 
über den Ladenschluss sowie der Arbeitszeitordnung, des Manteltarifvertrages für Arbeit-
nehmer im Einzelhandel, des Jugendarbeitsschutzgesetzes und des Mutterschutzgesetzes 
sind zu beachten. 
 

§ 3 
 
Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
 
 
 
Grafing b. München, 25.11.2002 
Stadt Grafing b. München 
 
 
 
Heiler 
Erster Bürgermeister 


